
Mittwoch: bewölkt und etwas Regen,
Temperatur klettert auf 11 Grad
Donnerstag: keine Sonne und viel
Regen, maximal 9 Grad
Freitag: die Sonne lässt sich blicken und
sorgt für frühlingshafte 12 Grad
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ASCHEBERG
Der 2. Vorsitzende Christian
Schulte gewann das traditio­
nelle Anangeln. SEITE 4

ALBERSLOH
Einen großen Übungseinsatz
absolvierte die Feuerwehr an
der „Roten Schule“ statt. SEITE 7

SPORT
In Ascheberg fand am Oster­
montag der Davert­Cup statt.
Der RV Rinkerode siegte. SEITE 6
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Arbeitstechniken
und Berufsbilder
Vortrag zur „Geschichte der Mühlen“

Drensteinfurt l Einen Vor-
trag zur „Geschichte der Müh-
len“ hält Manfred Blanke am
Mittwoch, 6. April, um 19.30
Uhr in der Alten Post.
Es werden die ältesten Müh-

len der Welt weit vor Christus
vorgestellt und die Weiterent-
wicklung bis zur modernsten
Windkraftanlage. Anhand von
Bildmaterial und Zeichnungen
werden verschiedene Mühlen-
arten, Arbeitstechniken und

Konstruktionen gezeigt sowie
die Berufsbilder von Müller
und Mühlenbauer dargestellt.
Der Vortrag bezieht sich im

Wesentlichen auf Mühlenbei-
spiele, die im Kreis Warendorf
noch vorhanden sind. Zum
Schluss gibt es noch Hinweise
zu Mühlenmuseen.
Es handelt sich um eine Ver-

anstaltung des Heimatvereins
Drensteinfurt. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Walstedde l Das Rote Kreuz
ruft am Montag, 11. April, zur
Blutspende auf. Erfahrene
Blutspender und neugierige
Ersttäter sind von 16.30 bis
20.30 Uhr in die Lambertus-
schule eingeladen. Wer Blut
spenden möchte, muss min-
destens 18 Jahre alt sein und
sich gesund fühlen. Zum Blut-
spendetermin bitte den Perso-
nalausweis und falls vorhan-
den den Blutspenderpass mit-
bringen. Als kleines Danke-
schön verschenkt der DRK-
Blutspendedienst eine Juteta-
sche im Rot-Kreuz-Design.

Blutspende in
Walstedde

Blickpunkt IG Werbung für Drensteinfurt

„Oma, wann kommen denn die Flammen?“ Nicht nur die
kleineMila stellte amOstersonntag diese Frage undwarte­
te gespannt. Ein wenig Nachhilfe war nötig, um das Oster­
feuer am Bahnhofsweg in Ascheberg richtig in Schwung zu
bekommen. „Es hat einfach zu viel geregnet, da mussten
wirmit Heu und Gasbrenner einwenig nachhelfen“, verriet
Feuerwehrmann Sven Wienströer vom Veranstalter, dem
Löschzug Ascheberg. Jung und präsentierte sich ein Flam­
menspiel vomAllerfeinsten.Auch inDrensteinfurt undSen­
denhorst gab es mehrere Osterfeuer. Foto: Nitsche

Osterfeuer locken an

Albersloh/Sendenhorst l

Die nächste Sprechstunde von
Bürgermeister Berthold Stref-
fing für alle Einwohner findet
amDonnerstag, 7. April, von15

bis 17 Uhr im Sendenhorster
Rathaus statt. Auch telefonisch
ist er dann erreichbar – unter
(02526) 303-124. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich.

Streffings Sprechstunde

Alle zwei Jahre organisiert die IGWerbung das Dreingaufest, das 14. seiner Art steigt am 3./4. September. Bereits
seit einigenWochen arbeitenMitglieder der AG „Stadtfest“ an einem Konzept. In dieser Arbeitsgruppe sind aber
nichtnurMitglieder, sondernauchalle anderenBürgerwillkommen,ummitzuarbeiten.Geplant ist, dasDreingau­
fest auf drei Säulen zu stellen: erstens dieMarktstände, zweitens eineArt Gewerbeschau unddrittens denBereich
Bühnenshow (Bild), Unterhaltung, Schlemmen und Verweilen. Außerdemwerden die Geschäfte zum verkaufsof­
fenen Sonntag einladen. Gerade bei der Gewerbeschaumöchte die IGWbesonders Drensteinfurter Handwerkern
und Dienstleistern dieMöglichkeit geben, sich zu präsentieren. Interessierte Aussteller sowieMitstreiter können
sich schon heute per E­Mail an vorstand@igw­drensteinfurt.de wenden und anmelden. Foto (A): Kulke

Drei SäulenDDrreeii SSääuulleenn
beim Dreingaufestbbeeiimm DDrreeiinnggaauuffeesstt

Mehr Ruhe bei voller Kraft
Heinz Gaßmöller lenkt jetzt die Geschicke des Stewwerter Gewerbevereins

Drensteinfurt l Mehr Ru-
he reinbringen. Aber
gleichzeitig mit voller Kraft
vorausfahren. Die nächste
Zeit stellt einen Balanceakt
für Heinz Gaßmöller dar,
den neuen Vorsitzenden
des Gewerbevereins.

Viele Jahre war der 41-Jährige
bei der IG Werbung für Dren-
steinfurt im Hintergrund aktiv,
hat sich zum Beispiel um die
Pressearbeit gekümmert. Seit
dem 10. März steht er offiziell
an vorderster Front. Da haben
die Mitglieder ihn zum Nach-
folger von Erika Struckamp ge-
wählt, die das Amt nach nur
einem Jahr wieder aufgab.
Als „nicht ganz glücklich“ be-

zeichnet Gaßmöller diesen
Umstand. Schließlich hatte der
Verein gehofft, nach Jahrzehn-
ten unter Führung von Thomas
Volkmar eben diese Stabilität
beibehalten zu können. Eine
berufliche Neuorientierung
Struckamps kam jedoch da-
zwischen. Heinz Gaßmöller er-
klärte sich nach Rücksprache
mit seiner Familie bereit, den
Vorsitz zu übernehmen.
Dabei weiß der ausgebildete

Tischler und studierte Be-
triebswirt, dass er auf ein kom-
petentes Team innerhalb der
IGW zählen kann. Was er hin-
gegen ausbauenmöchte, ist die
Zusammenarbeit mit der Stadt

sowie den Bürgern. „Wir wol-
len uns einfach breiter aufstel-
len. Jeder kann sich beteiligen,
obmit Ideen oder ganz tatkräf-
tig“, sagt der dreifache Vater.
Denn momentan werde die
IGW hauptsächlich als „Feste-
Organisier-Verein“ wahrge-
nommen. Erfolgreiche Veran-
staltungen sollen natürlich bei-
beeehaaalttteeen weeerdddeeen... „„„Hieeer sssttteeelleee
ich mir aber vor, dass
wwwir eine breitere
Öffentlichkeit
mit einbinden.“
Und auch die

Politik soll ver-
stärkt einbezo-
gen werden.
Konkret wird
Gaßmöller
beim Thema
WWWeihnachtsbe-
leuchtung.
Eine neue
muss her.
„Aber

warum sollte diese ausschließ-
lich von der IGW finanziert
werden?“, fragt er. „Eine schö-
ne, festlich beleuchtete Innen-
stadt dient ja der ganzenBevöl-
kerung“, erhofft Gaßmöller
sich mehr Unterstützung.

Außendarstellung

GGGaaanz gggruuundddsssääätttzliccch will eeer
an einer positiveren

Außendarstellung
und -wahrneh-
mung Stewwwww erts
arbeiten. Die
immer wieder
aufflllf ammen-
den Diskussio-
nen rund um
die Innenstadt
seien da kontra-
produktiv.

Wenn

der Anschein erweckt werde,
die Innenstadt sei tot, warum
sollten sich dann überhaupt
noch Unternehmen oder Ein-
zelhändler für eine Ansiedlung
in Drensteinfurt interessieren?
„Man muss klar ansprechen:
EineEntwicklung istweitestge-
hend nur mit Abbruch und
Neubau möglich. Zumindest
aber mit deutlichen Umbauten
und Renovierungen. Es gibt
Pläne. Das Stadtbild wird sich
optisch verändern. Aber es
geht nicht alles von heute auf
morgen“, appelliert der Ge-
schäftsführer des gleichnami-
gen Einrichtungshauses imDZ-
Gespräch an die Menschen,
nicht alles schlechtzumachen.
Vielmehr sollte man in den

Vordergrund rücken, dass
Drensteinfurt viel zu bieten
hat, worauf andere Kommu-
nen neidisch blicken. Die
jüngst super frequentierte
Kneipennacht etwa. Und der
Nachbar Sendenhorstwünsche
sich endlich wieder eine Bahn-
linie. „Wir haben eine, die ist
aber Fluch und Segen zugleich.
Denn sie bedeutet auch, dass
viele unserer Einwohner pen-
deln und damit Kaufkraft nach
Münster oder Hamm abfließt.“
Jede Stadt habe andere Struk-
turen, andere Voraussetzun-
gen und damit ein anderes An-
gebot. „Undwir sollten unseres
nicht kaputtreden.“ l ne

Heinz Gaßmöller will
die IGW auf eine breite-
re Basis stellen. Foto: pr

Wochenendangebot
vom 31.03. – 2.04.2016

Schweinerückenbraten
ohne Knochen
1A Zuschnitt 1 kg 7,48 E

Party-Schnitzel
aus dem mageren
Schweinelachs 1 kg 7,98 E

Kochschinken
beste Metzgerqualität 100g 1,68 E

Aspik-Aufschnitt
vielfach sortiert 100 g 1,08 E

Donnerstag Eintopftag
Rindfleisch-
Nudeltopf Portion 3,00 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00–14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

37 77 12

ZENTRALHALLEN HAMM

Second-Hand
MModemarkt

www.zentralhallen.de

Sonntag,
3. April
11–16 Uhr

kkostenlose Parkplätze

Eintritt E 3

Unser Brot des Monats April
(ab Freitag, 1. April):

DasVollkornbrot
mitMandeln

500 g2,95 e

hefefrei – weizenfrei – laktosefrei
zuckerfrei – vegetarisch

… aber voll von Geschmack und
Aroma! Aus Dinkelvollkornmehl
und Roggenvollkornschrot mit
Leinsaat, Sonnenblumenkernen,

Haferflocken und Mandeln.

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Jeden Sonntag
geöffnet

von 8.00 bis11.00 Uhr

• Baustoffe für den
Neu-, Um- und Ausbau

• Gipskarton

• Klemmfilz

• Ständerwerk

• OSB-Platten

• Latten und Schalung

• Kanthölzer

• Zubehör und vieles mehr

Konrad-Adenauer-Straße 17
48317 Drensteinfurt

Telefon 02508/9823-0
www.elkendorfgmbh.de

Baustoffe & Baumarkt

• Pflastersteine

• Terrassenplatten

• Natursteinmauern

• Zierkiese

• Boden-, Mulch-,
Kalksteinschotter

• Verlegesplitt

• und vieles mehr

Wir lieben
Service ...
perfekte Technik

rund ums Haus

Sandstraße 33 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593/9522173
www.elektro-weischer.de

 Elektrotechnik
 Hausgeräte
 Licht



Mittwoch

Drensteinfurt
l19 Uhr: Handarbeitstreff „Na­
delspiel“, evangelisches Ge­
meindehaus

l19.30 Uhr: Hilfe für Suchtkran­
ke, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
l12 Uhr: Senioren­Mensa, Gast­
haus Arning

Sendenhorst
l15­18 Uhr: Senioren­Compu­
tertreff, Seniorenbüro

Herbern
l15 Uhr: KFD, Eieressen, Pizze­
ria Antica Fattoria

l15­17 Uhr: Sozialkaufhaus,
Warenannahme, Südstraße

Donnerstag

Drensteinfurt
l8­13 Uhr: Markt, Marktplatz
l9.30­11.30 Uhr: Mio­Elternca­
fé, Kulturbahnhof

l15.30 Uhr: KFD, Mitarbeiterin­
nen­Runde, Altes Pfarrhaus

l19Uhr: CDU, Fraktionssitzung,
Alte Post

Rinkerode
l8.15 Uhr: KFD, Gemeinschafts­
messe und Frühstück, Kirche
und Pfarrzentrum

l16­19.30 Uhr:Männergemein­
schaft, Kartenspielnachmit­
tag, Pfarrzentrum

Sendenhorst
l9­10.30 Uhr: Fiz, Wiegestüb­
chen, Kita Kleine Strolche

l14­18 Uhr: DRK, Seniorentreff,
DRK­Heim (Weststraße)

l18.30­20 Uhr: DRK, Tanzen 50
plus, DRK­Heim

Albersloh
l18 Uhr: „Meet & Melt“, inter­
nat. Treff, Sozialzentrum

Ascheberg
l13­14.30 und 15­16 Uhr: Tafel,
Lebensmittelausgabe, Nord­
weststraße 3

l14­18 Uhr: Wochenmarkt, Ka­
tharinenplatz

Herbern
l13­14 Uhr: Tafel, Ausgabe, Jo­
chen­Klepper­Haus

l14.30­17.30 Uhr: Sozialkauf­
haus geöffnet (Südstraße)

Freitag

Drensteinfurt
l15 Uhr: Seniorennetzwerk, Er­
zählcafé, Café Franke

l19 Uhr: Schachfreunde, offe­
ner Abend, Kulturbahnhof

Sendenhorst
l8­12 Uhr: Markt, Kirchstraße
l9.30­12.30 Uhr: Malteser, Be­
treuung von Demenzpatien­
ten, Malteser­Unterkunft

l14­22 Uhr: Kirmes, Lamberti­
platz

l15­17 Uhr: DAF­Depot „take it
– bring it“ (Hoetmarer Str.)

Samstag

Drensteinfurt
l9­11.30 Uhr: MHD­Kleider­
kammer (Sendenhorster Str.)

l9­12.30 Uhr: AngelvereinWer­
setal 80, betreutes Angeln für
Jugendliche, Werseinsel

l15 Uhr: Förderverein Kita St.
Regina, Kino: „Der kleine Rabe
Socke“, Altes Pfarrhaus

l16­18 Uhr: Selbsthilfegruppe
für Menschen mit psychischen
Erkrankungen, Kulturbahnhof

Rinkerode
l9­12 Uhr: Arbeitsgemein­
schaft der Rinkeroder Vereine,
Frühjahrssäuberung, Treffen
am Jugendheim

Sendenhorst
l14­22 Uhr: Kirmes, Lamberti­
platz

Ascheberg
l9­12 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt­
kleiderannahme, Pfarrheim

Herbern
l10­12 Uhr: Kolpingsfamilie,
Altkleiderannahme, Raguse

Davensberg
l9­11 Uhr: Kolpingsfamilie, Alt­
kleidersammlung, Kirchplatz

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs­ und freitagsnachmittags sowie
am Wochenende) zentrale Nummer: Tel. 116117 oder (0180) 5044100; Au­
genärztlicherNotdienst: Tel. (02382) 83338; ZahnärztlicherNotdienst: Tel.
(02581) 3344 (Taxi­Zentrale Fritz Warendorf); Apothekennotdienst: Tel.
(0800) 0022833 oder 22833 (Handy)

•Polizei­Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 7, Di.
von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,
Tel. (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode:Mägdestiege 8, Mi. von
15 bis 17 Uhr, Tel. (02538) 8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstra­
ße 2­4, Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von
9bis 11Uhr, Tel. (02526) 951892und (0172) 5355923;Albersloh:Bahnhofstra­­
ße 1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, Tel. (02535)
8150 und (0172) 5355924;Ascheberg:Dieningstraße 7, Mi. von 17 bis 18 Uhr,
Tel. (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro:Mo. und Mi. von 7.30 bis 12
Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16 Uhr, Do. von 7.30 bis 17.30 Uhr, Tel. (02508)
9950 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr,
Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst:Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30
Uhr,Mo. bisMi. von14bis 16.30Uhr,Do. von14bis 18Uhr sowie 1. Sa./Monat
von 10 bis 12 Uhr, Tel. (02526) 3030 (Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle
Albersloh:Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr
sowie 3. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro:Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30
Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16 Uhr, Tel. (02593)
6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di. und Do. von 8 bis 12 Uhr,
Di. auch von 15 bis 17 Uhr, Tel. (02599) 93930 (Vermittlung).

Alle Angaben ohne Gewähr!!

lMaria Lenz vollendet am 1. April das 85. Lebensjahr.

Gratulation

Rufnummern

Merkblatt
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Ort der gelebten
Demokratie

Tag der offenen Tür im Kreishaus Coesfeld
Kreis Coesfeld l Sein 200-
jähriges Bestehen nimmt der
Kreis Coesfeld zum Anlass für
ein umfangreiches Jubiläums-
programm – und öffnet dazu
auch die Türen der Verwaltung
(Friedrich-Ebert-Straße 7).
Denn Herzstück wird der Tag
der offenen Tür amSonntag, 8.
Mai, sein. Von 10 bis 18 Uhr
präsentiert sich der Kreis als
bürgernahe Verwaltung und
moderner Dienstleister.
Die Fachbereiche und Abtei-

lungen ermöglichen intensive
Einblicke in ihre Aufgaben,

ihre personelle Besetzung und
ihre technische Ausstattung.
Zugleich erweist sich das Kreis-
haus als Ort der gelebten De-
mokratie – mit seinen Sit-
zungssälen, in denen der Kreis-
tag, seine Ausschüsse und wei-
tere Gremien tagen. Auch der
Außenbereich wird für Präsen-
tationen undVorführungen ge-
nutzt. Insbesondere Kinder
werden mit vielen Spiel- und
Unterhaltungsangeboten an-
gesprochen. In einem Festzelt
kannman sichmit Speisen und
Getränken stärken.

In ihrer Kinderkino­Reihe präsentiert die Muko Sendenhorst am Sonntag, 3. April, den Film „Wallace & Gromit“. Zwi­
schen 1989 und 1995 realisierte der britische Trickfilmer Nick Park bereits drei Kurzfilme um die beiden Knetfiguren,
die hier in ihrem ersten abendfüllenden Filmabenteuer zu sehen sind. Darum geht’s: Das kleine Schädlingsbekämp­
fungsunternehmen „Anti­Pesto” des ErfindersWallace und seines schlauenHundes Gromit steht kurz vor einem loka­
len Gemüse­Wettbewerb vor großen Herausforderungen: Denn plötzlich bedroht ein ebenso gigantisches wie ge­
heimnisvolles Ungetüm die liebevoll gepflegten Vorgärten samt ihrer preisverdächtigen Ernte. Um denWettbewerb
zu retten, beauftragt die hübsche Gräfin Tottington die beiden „Anti­Pesto”­Experten. Los geht’s um 15 Uhr im Haus
Siekmann. Der Eintritt kostet 4,50 Euro, eine Zehnerkarte 35 Euro. www.muko­sendenhorst.de Foto: Veranstalter

„„WWaallllaaccee && GGrroommiitt““
iimm MMuukkoo--KKiinnddeerrkkiinnoo

Zur Exodusfeier, einem rituellen gottesdienstlichen Essen,
trafen sich rund 60 Gemeindemitglieder im Pfarrzentrum
Rinkerode. Das Angebot, den Abend vor Karfreitag auf die­
se Weise gemeinsam zu begehen, besteht seit mehr als
zehn Jahren. Sieben Ehrenamtliche hatten sich um die Vor­
bereitunggekümmert. Einevon ihnen,Barbara Lipperheide
(vorne r.), führte durchdenAbend. „Schön, dass verschiede­
ne Generationen hier sind“, freute sie sich. Foto: Moritz

Exodusfeier

Das regnerischeWetter am Karfreitag hielt über 30 Gläubi­
ge nicht davon ab, am Familienkreuzweg teilzunehmen. Da
die ursprünglich geplante Radtour ins Wasser fiel, ent­
schied man sich, den Kreuzweg in der St.­Regina­Kirche
Drensteinfurt zubegehen. SiebenStationen,die sichanden
Kreuzwegbildern orientierten, absolvierten die Teilneh­
mer. Organisatoren waren Karen Nelke, Michaela Sendwi­
cki, Volker Möllers und Robert Pawlitzek. Foto: Niesmann

Familienkreuzweg

Drensteinfurt l Die Orts-
gruppe des Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Clubs (ADFC)
Münsterland lädtwieder zu ge-
führten Radtouren rund um
Drensteinfurt ein. Einmal im
Monat (donnerstags) starten
die Feierabendtouren um 18
Uhr vor der Alten Post. Die Ter-
mine: 7. April, 12. Mai, 2. Juni,
7. Juli, 4. August, 8. September
und 6. Oktober. Die Länge be-
trägt durchschnittlich 30 Kilo-
meter, die Geschwindigkeit 15
bis 18 km pro Stunde. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Die Teilnahme ist für ADFC-
Mitglieder kostenlos, Nicht-
Mitglieder zahlen 2 Euro. De-
tails finden sich im Internet auf
www.adfc-ms.de. Rückfragen
usw. sind per E-Mail an drenst-
einfurt@adfc-ms.de möglich.

Radtouren
des ADFC

Drensteinfurt l Die Stew-
werter Kolpingsfamilie sam-
melt zusammen mit den Pfad-
findern am Samstag, 9. April,
wieder Altkleider, Betten, Bett-
wäsche, Hüte, Decken, Schu-
he, Taschen, Koffer, Lederwa-
ren usw. Das Sammelgut ist bis
9 Uhr gut verpackt an den Stra-
ßenrand zu legen. Größere
Mengen werden direkt von zu
Hause abgeholt. Ursula Heim-
ken nimmt unter Telefon
(02508) 8295 Anmeldungen
dafür entgegen. Am Haus der
Familie Tillmann, Bahnhof-
straße 2, steht ab Freitagmittag
(8. April) ein Anhänger. Am
Verladetag steht zudemeinAn-
hänger bei der Firma Kneil-
mann am Ladestrang. Der Er-
lös der Sammlung sei für sozia-
le Projekte der Kolpingsfamilie
und für die Jugendarbeit der
Pfadfinder bestimmt.

Sammlung
am 9. April

Die Nabu­Naturschutzstation Münsterland hat das Projekt
„Flüchtlingsgärtnern im Bauerngarten“ mit den Flücht­
lingsfamilien, die seit Oktober auf Haus Heidhorn leben,
gestartet. Beimersten Treffen lernten die Teilnehmer unter
der Leitung der Landschaftsökologin und Umweltpädago­
gin Franzis Brüse und der NABU­Mitarbeiterin Silvia Bany­
ongdenBauerngarten aufHausHeidhornunddieMöglich­
keiten des gemeinsamen Gärtnerns kennen. Foto:Brüse

Flüchtlingsgärtnern

„Pedalis“ startet wieder
Programm der KFD St. Regina für den Monat April

Drensteinfurt l Einen
Kurs, einen Kaffeenachmit-
tag, einen Gottesdienst und
eine Radtour bietet die KFD
St. Regina im April an.

Vom 6. April bis zum 11. Mai
findet wieder ein Kursus Fel-
denkrais-Methode statt. Refe-
rentin ist Heike Schenke. Der
Kursus findet mittwochs von

16.45 bis 17.45 Uhr im Ballett-
studio von Ute Wetter, Clara-
Schumann-Straße 1 in Dren-
steinfurt, statt. Zum Kursus
sind bequeme Kleidung, war-
me Socken und eine Matte/
Decke mitzubringen. Anmel-
dungen nimmt Birgit Pankok,
Tel. (02508) 527, entgegen.
Am Sonntag, 24. April, heißt

es um 14.30 Uhr wieder „Kaf-

feeklatsch für jedermann“. Im
Malteserstift kann man sich
von KFD-Frauen mit einer Tas-
se Kaffee und einem Stück Ku-
chen verwöhnen lassen.
Am Dienstag, 26. April, lädt

die KFD um 8.30 Uhr zu einem
Gottesdienst in die Pfarrkirche
St. Regina ein. Am gleichen
Tag startet die Gruppe „Peda-
lis“ in die neueRadfahr-Saison.

Die erste Tour startet um 18.30
Uhr ab Parkplatz Dortmann.
Leiterinnen sind weiterhin
Mechthild Güttler und Siegrid
von Looz.
Die Zeitschrift „Frau & Mut-

ter“ liegt am Donnerstag, 28.
April, zu den üblichen Öff-
nungszeiten im Kirchenbüro
zur Abholung bereit.

www.kfd­drensteinfurt.deWalstedde l Die Kolpings-
familie Walstedde führt am
Samstag, 9. April, ab 8Uhr eine
Schrott- und Altkleidersamm-

lung durch. Gesammelt wird
auch in Mersch, Ameke, Nord-
holt und Herrenstein. Contai-
ner stehen an der Turnhalle.

Schrottsammlung

Ascheberg l Eine 62-jähri-
ge Autofahrerin aus Ascheberg
befuhr gestern gegen 10.20
Uhr die Herberner Straße.
Beim Überqueren der Südallee
kollidierte sie mit einer 27-jäh-
rigen Fahrerin aus Ascheberg.
Die 62-Jährige wurde schwer,
die 27-Jährige und ihr zweijäh-
riger Sohn wurden leicht ver-
letzt. Der Sachschaden beträgt
rund 21 000 Euro.

21 000 Euro
Schaden

www.ag-muensterland.de
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Wo Hummeln
zu finden sind

Bürgerprojekt „Spirit. Spiel. Spinat­Kartoffeln“
Rinkerode l DasBürgerpro-
jekt „Spirit. Spiel. Spinat-Kar-
toffeln“, das der MGV Rinkero-
de zusammenmit anderen Ver-
einen und Gruppierungen in
der Stadt auflegt, geht endlich
an den Start. Es beginnt am
Sonntag, 10. April, mit einem
ersten Veranstaltungsblock für
Familien mit Kindern im Kita-
und Grundschulalter.
Die KFD St. Pankratius orga-

nisiert eine Reihe von Wald-
spaziergängen. Diplom-Biolo-
gin Birgit Stöwer zeigt den Kin-
dern am 10. April, wo Hum-
mel-Königinnen zu finden, und
am 26. Juni, wo die Rendez-
vous-Plätze der vielen Waldbe-
wohner zu suchen sind. Treff
ist jeweils um 15 Uhr am Haus

Borg in Rinkerode. Kleine
Snacks können mitgebracht
werden. Die Teilnahmegebühr
beträgt 5 Euro pro Erwachse-
nem. Auskunft erteilen Ulla
Bartelt, Tel. (02538) 524, und
Adelheid Adler, Tel. 1230.
Weitere geplante Veranstal-

tungen für die Jahre 2016 und
2017 sind Familien-Entspan-
nung, Babybauch-Massage,
Klang- und Kuschelerlebnisse,
Wiesenspiele, Wald- und Bau-
ernhofabenteuer, Mal- und
Märchenausflüge. Viele Enga-
gierte aus der Stadt haben als
Paten die Organisation über-
nommen. Alle Infos sind stets
online zu finden.

www.spirit­spiel­spinat
kartoffeln.de
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Drensteinfurt l Zu einem
Kinonachmittag lädt der För-
derverein der Kita St. Regina
alle Kindergartenkinder am
Samstag, 2. April, um 15 Uhr
ins Alte Pfarrhaus ein. Gezeigt
wird „Der kleine Rabe Socke –
Gemeinsam bin ich stark“. Vor,
nach und während des Films
kümmert sich der Förderverein
um das leibliche Wohl der Be-
sucher. Es werden Zuckerwat-
te, Popcorn und Getränke an-
geboten, es gibt Kaffee und
Waffeln. Der Eintritt ist frei.

Kino für
Kita­Kids

Was Inklusion bedeutet
Jana Schmidt macht Schülerpraktikum bei der Stadtverwaltung Drensteinfurt

Drensteinfurt l Mehrmals
hat Jana Schmidt aus Wal-
stedde schon ein Schüler-
praktikum bei der Stadtver-
waltung absolviert. Das al-
lein ist nichts Ungewöhnli-
ches. Aber der Umstand,
dass sie nicht sehen kann,
macht es auch in der heuti-
gen Zeit doch noch zu etwas
Besonderem.

Das Rathaus ist noch nicht bar-
rierefrei und auch die Arbeits-
abläufe sind bisher nicht auf
Menschen mit besonderem Be-
darf ausgerichtet. „Aber“, so
Bürgermeister Carsten Gra-
wunder, „wir sind auf einem
guten Weg. Der Umstand, dass
sich Frau Schmidt erneut um
einen Praktikumsplatz in unse-
rer Verwaltung beworben hat,
unterstreicht diesen positiven
Eindruck.“ Und auch die Rück-
meldungen aus den Fachberei-

chen waren durchweg positiv.
Jana Schmidt, die derzeit die

neunte Klasse einer Förder-
schule mit dem Förderschwer-
punkt Sehen besucht, wurde
bei diesem Praktikum von Frau
Kort als Integrationshelferin
begleitet. Ausgestattet mit

einer speziellen Tastatur und
Software konnte Jana Schmidt
bei vielen Schreib- und Erfas-
sungsaufgaben intensiv einge-
bunden werden. In den Berei-
chen Offene Ganztagsschule/
Bis-Mittag-Betreuung, Asyl,
Tief- und Hochbau, Abfallbe-

seitigung, Schlüsselverwal-
tung, Kampfmittelprüfungen,
Ausschreibungen sowie bei der
Formulierung von Pressemel-
dungen hatte sie gute Gelegen-
heiten, einen Eindruck von der
Kommunalverwaltung mit
ihrer Bandbreite an vielfältigen
Arbeiten kennenzulernen.
Die Jugendliche strebt in

diesem Jahr den Realschulab-
schluss an und überlegt, sich
für eine Verwaltungsausbil-
dung bei der Stadt Drenstein-
furt zu bewerben. Auf gar kei-
nen Fall möchte sie in einer
Telefonvermittlung arbeiten,
da sie sich dort nicht ausrei-
chend gefordert sähe, machte
sie im persönlichen Abschluss-
gespräch beim Bürgermeister
deutlich. „Und genau das ist es,
was Inklusion bedeutet“, so
Grawunder. „Allen Menschen
stehen alle Lebens- und
Arbeitsbereiche offen.“

Mit einer Integrationshelferin an ihrer
Seite kann Jana Schmidt problemlos
alle Arbeiten erledigen. Foto: Stadt

Bei bestemWetter brachten der Bauern­, der Bürger­ und der Junggesellen­Schützenverein sowie der Spielmannzug
Grün­Weiß den Erinnerungswald an der Marienstraße und den Schlosspark in Drensteinfurt auf Vordermann. Dafür
hatten sich die mehr als 40 Teilnehmer aus allen vier Vereinen am Samstagvormittag am Erinnerungswald eingefun­
den, um gemeinsam die Grünanlagen zu pflegen. Organisator der diesjährigen Aufräumaktionwar der Bauernschüt­
zenverein, der zudem im Herbst einen weiteren Baum im Erinnerungswald pflanzenmöchte. Unterstützt wurden die
Vereine und die Musiker von Josef Waldmann, dem Drensteinfurter Ortsvorsteher, und Reinhard Bünnigmann vom
Stewwerter Heimatverein. Foto: J. Frohne

Frühjahrsputz im ErinnerungswaldFFrrüühhjjaahhrrssppuuttzz iimm EErriinnnneerruunnggsswwaalldd

Drensteinfurt l Die Familie
Kessel hatte ein Jahr lang eine
chinesische Austauschschüle-
rin zu Gast und folgte anschlie-
ßend einer Einladung nach
China. Davon erzählte Rainer
Kessel den KAB-Senioren. De-
ren nächste Veranstaltung ist
eine Fahrt zum Hofcafé Fo-
ckenbrock in Telgte am 29. Ju-
ni. Abfahrt ist um14Uhr an der
Dreingau-Halle, die Teilnahme
kostet 8 Euro. Auch Nichtmit-
glieder sind eingeladen. An-
meldung: Tel. (02508) 621.

Zum Hofcafé
Fockenbrock

Rinkerode l Die Frühjahrs-
säuberung des Golddorfes
unter der Regie der Arbeitsge-
meinschaft der Rinkeroder
Vereine findet am Samstag, 2.
April, von 9 bis 12 Uhr statt.
Treffpunkt ist der Platz am Ju-
gendheim. Aufgrund der gro-
ßen Resonanz bei der Herbst-
säuberungsaktion sind auch
die ausländischen Mitbürger
eingeladen. Neben der Pflege
einzelner Anlagen soll der in
der Natur liegende Müll einge-
sammelt werden. Auch die Ver-
eine, die eine Patenschaft für
die Pflege einzelner Plätze
übernommen haben, treffen
sich zum genannten Zeitpunkt.

Dorf wird
gesäubert

„Rund450SchokohasenundOstergrüße, damit sindwir ab­
solut zufrieden“, sagte Daniel Winter vom Vorstand der
Drensteinfurter Pfadfinder nach der Osterwichtel­Aktion.
Bereits zum 16. Mal waren die Pfadfinder als Überbringer
von Osterwünschen aktiv. Nicht nur in der Innenstadt, son­
dern auch in den Bauerschaften rund umDrensteinfurt und
Walstedde wurden Grüße verteilt. Der Erlös aus der Aktion
fließt in die Jugendarbeit der Pfadfinder. Foto: Pfadfinder

450 Grüße verteilt

Rinkerode l Die Kolpingsfa-
milie Rinkerode lädt alle Mit-
glieder und Interessierten zur
Besichtigung und Führung
durch das Naturkundemuseum
in Münster am Samstag, 16.
April, ein. Das LWL-Museum
für Naturkunde zeigt die Son-
derausstellung „Leben in der
Dunkelheit“. Auf 1200 Quad-
ratmetern werden Meisterleis-
tungen der Sinne und clevere
Überlebensstrategien darge-
stellt.Wichtigstes Thema ist die
Orientierung in der und die An-
passung an die Dunkelheit. In-
teressierte – eine Familienfahrt
bietet sich an – melden sich bei
Udo Schratz, Tel. (02538) 685.

„Leben in der
Dunkelheit“

Walstedde l Die KFD St.
Lambertus Walstedde gibt be-
kannt, dass die Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 15.
April, ab 15 Uhr in der Fest-
scheune bei Volking stattfin-
det. Kaffeekarten sind zum
Preis von 8,50 Euro erhältlich.

Versammlung
der KFD

Drensteinfurt l Die nächste
CDU-Fraktionssitzung ist mor-
gen (19 Uhr) in der Alten Post.

CDU­Sitzung

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frischer
Schinkenkrustenbraten
für einen besonders knusprigen Braten 1 kg 2,99
Frisches
Gemischtes Hackfleisch
aus Schweine- und Rindfleisch 100 g 0,39
Frische
Dicke Rippe
ideal zum Kochen und Schmoren 1 kg 2,79
Frisches
Hähncheninnenfilet
HKL. A, aus kontrollierten Betrieben 1 kg 5,49
Funny-Frisch Kleinbeutel
versch. Sorten, z.B. Ringlis, Zwiebli Ringe usw.
75-120 g Beutel 100 g = 0,83-1,33 37 % gespart 1,00
KKrombbachher odder KKöönnniig PPiillsener
versch. Sorten
20× 0,5 l/24× 0,33 l zzgl. Pfffaaand 1 l = 1,10/1,39 10,99
Franziskaner Hefeweiiizzzen
versch. Sorten
20× 0,5 l zzgl. Pfand 1 l = 1,,,25 12,49

Tablet-PC
9,6 Zoll (24,3 cm)

Ascheberger Straße 30 • 59348 Lüdinghausen • Tel. 02591-79910

Wir sind für Sie da: Mo. – Fr.: 10 bis 19 Uhr
Samstag: 10 bis 18 Uhr

Immer erreichbar: www.wohnwelt-rathmer.de
info@wohnwelt-rathmer.de

Sie sparen zusätzlich mit Ihrer
„Echt Lüdinghausen – DIE KARTE“!

Lüdinghausen

WOHNEN SCHLAFEN KÜCHEN

Ab sofort und nur bis Sa., 2. April 2016!

Tablet zu verschenken!Tablet zu verschenken!Tablet zu verschenken!Tablet zu verschenken!Tablet zu verschenken!Tablet zu verschenken!Tablet zu verschenken!Tablet zu verschenken!Tablet zu verschenken!Tablet zu verschenken!
Ab einem Einkaufswert von 1.000,- € erhalten Sie ein

SAMSUNG
Galaxy Tab E geschenkt!*

Zusätzlich gilt unser

AAAbbb eeeiiinnneeemmm EEEiiinnnkkkaaauuufffssswwweeerrrttt vvvooonnn 111...0000000000,,,--- €€€ eeerrrhhhaaalllttteeennn SSSiiieee eeeiiinnn

SSSAAAMMMSSSUUUNNNGGG
GGGaaalllaaaxxxyyy TTTaaabbb EEEE gggeeesssccchhheeennnkkkttt!!!***

ZZZuuusssääätttzzzllliiiccchhh gggiiilllttt uuunnnssseeerrr

Hausrabatt von 25%
auf alle Möbel!*
*Gilt bei Neukauf auf unsere Lieferantenpreisliste. Nicht auf bereits getätigte Aufträge. Nicht gültig bei Boutique-Artikeln und in Verbindung mit anderen

A sgenommen sind alle Angebote aus n A und Prospekten s Online-Angebote. möglich bei preisreduzierten
Artikeln und Möbeln der Firmen Ekornes (Stressless), Stressless YOU, Ekornes Beds (Svane), Ambienta, Casada, hülsta & hülsta now, CS-Schmal,
Diamona Wöstmann Witnova. Gilt bei n uf alle Holzteile Ausgen mmen Küchen aus dem „basics by rathmer“-Bereich.

***GGGiiilllttt bbbeeeiii NNNeeeuuukkkaaauuufff aaauuufff uuunnnssseeerrreee LLLiiieeefffeeerrraaannnttteeennnppprrreeeiiisssllliiisssttteee... NNNiiicccchhhttt aaauuufff bbbeeerrreeeiiitttsss gggeeetttääätttiiigggttteee AAAuuuffftttrrräääggggeee... NNNiiiccchhhttt gggüüüllltttiiiggg bbbeeeiii BBBooouuutttiiiqqquuueee---AAArrrtttiiikkkeeelllnnn uuunnnddd iiinnn VVVeeerrrbbbiiinnnddduuunnnggg mmmiiittt aaannndddeeerrreeennn
Aktionen. AAAusssgggeeennnooommmmmmeeennn sssiiinnnddd aaalllllleee AAAnnngggeeebbbooottteee aaauuusss unseren aktuellennn AAAnzeigen uuunnnddd PPPrrrooossspppeeekkkttteeennn sssowie OOOnnnllliiinnneee---AAAnnngggeeebbbooottteee... Nicht mmmööögggllliiiccchhh bbbeeeiii ppprrreeeiiisssrrreeedddduuuzzziiieeerrrttteeennn
AAArrrtttiiikkkeeelllnnn uuunnnddd MMMöööbbbeeelllnnn dddeeerrr FFFiiirrrmmmeeennn EEEkkkooorrrnnneeesss (((SSStttrrreeessssssllleeesssssss))),,, SSStttrrreeessssssllleeessssss YYYOOOUUU,,, EEEkkkooorrrnnneeesss BBBBeeedddsss (((SSSvvvaaannneee))),,, AAAmmmbbbiiieeennntttaaa,,, CCCaaasssaaadddaaa,,, hhhüüülllssstttaaa &&& hhhüüülllssstttaaa nnnooowww,,, CCCSSS----SSSccchhhmmmaaalll,,,
DDDiiiaaammmooonnnaaa sowie WWWööössstttmmmaaannnnnn WWWiiitttnnnooovvvaaa... GGGiiilllttt bbbeeeiii Küchennn auuufff aaalllllleee HHHooolllzzzttteeeiiillleee. AAAuuusssgggeeennnommmmmmeeeennn KKKüüüccchhheeennn aaauuusss dddeeemmm „„„bbbaaasssiiicccsss bbbyyy rrraaattthhhmmmeeerrr“““---BBBeeerrreeeiiiccchhh...
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Ein besonderes Erlebnis war die Tour der Davensberger
Wanderfreunde 05 auf der Teutoschleife „Canyon Blick“.
Die 38 Teilnehmer verbrachten einen schönen, aber auch
anstrengenden Tagundhatten sich Kaffee undKuchen zum
Abschluss redlich verdient. Dabei erhielten Katharina und
Alexander Rebling Urkunden für 30­malige Teilnahme und
600 zurückgelegte Kilometer. Foto: Verein

Zum „Canyon Blick“

Herbern l Die Sprechstun-
de von Bürgermeister Dr. Bert
Risthaus am 6. April fällt we-
gen einer Terminüberschnei-
dung aus. Die nächste findet
amMittwoch, 13. April, von 16
bis 17.30 Uhr in der Verwal-
tungsstelle Herbern statt.

Sprechstunde
fällt aus

Ein KLJB­Jahr
der guten Taten

Landjugend hat Geld gespendet und gewählt
Ascheberg l Es war ein ak-
tionsgeladenes Jahr, aber auch
eines der guten Taten. KLJB-
Vorsitzender David Siesmann
ließ es bei der Versammlung im
Pfarrheim Revue passieren.
Traditionell sammeln die

Landjugendlichen nach Weih-
nachten die Tannenbäume ein.
„Dabei sind 600 Euro zusam-
mengekommen, die wir an die
Aktion Lichtblicke gespendet
haben.“ 550 Euro kamen bei
der „2.Ei“-Aktion zum Diöze-
santag zusammen, die Summe
wurde an die Kinderheilstätte

Nordkirchen übergeben.
Vorsitzender Siesmann wur-

de wiedergewählt. Neue Stell-
vertreterin ist Lena Holtschul-
te, Sebastian Tönies hat den
Posten desMedienwartes inne.
Verena Stiens bleibt Schriftfüh-
rerin. Neu im Vorstand ist Han-
na Küter als Pressewartin. Als
Beisitzer wurdenMarkus Kühn
-henrich und Jana Honerpeick
gewählt. Franziska Bomholt ist
die Fotografin,währendSimon
Kühnhenrich und Andreas
Heubrock sich das Amt des Ge-
tränkewartes teilen. l ben

Ascheberg l Volker Nau-
mann holt die Angel ein.
Eine Forelle zappelt am Ha-
ken. Aber ob die Fische die-
ses Mal so wirklich anbei-
ßen, darüber mag er noch
nicht prognostizieren. Ihn
interessiert das schlechte
Wetter nicht. Genauso we-
nig wie seine Mitstreiter,
die sich am Karfreitag trotz
Regens an den Teichen am
Vennkamp eingefunden ha-
ben.

Gut gelaunt haben die Angler
beim traditionellen Anangeln
ihre Angeln ausgeworfen und
sich dann in Geduld geübt. Ge-
schützt unter großen Schirmen

oder Zelten setzt schon nach
kurzer Zeit der Entspannungs-
faktor ein. Das Aufschlagen der
Regentropfen auf die Wasser-
oberfläche des Teiches wird zu
einer monotonen Melodie. Es
ist kühl. Aber niemanden stört
das. „Allenfalls unseren Nach-
wuchs“, verrät Volker Pahl,
Schriftführer desAngelvereins,
dass der Nachwuchs morgens
zwar zahlreich angetreten ist,
es aber nicht ganz so lange aus-
gehalten hat wie sonst.
90 Forellen sind für das tra-

ditionelle Anangeln in den Tei-
chen ausgesetzt worden. 66
Stück zappelten am Ende an
den Haken. Acht davon alleine
an dem vom 2. Vorsitzenden

des Angelvereins, Christian
Schulte, der damit als Sieger
der Auftaktveranstaltung her-
vorgegangen ist. Auf Volker
Naumanns Konto gehen fünf
Forellen, hat Gewässerwart Pe-
ter Sikora ausgerechnet.
Da der Winter mild gewesen

ist, „hat das Gewässer die kalte
Jahreszeit gut überstanden“,
bilanziert Pahl. Auch das Prob-
lem mit dem Fischsterben
scheint beseitigt zu sein. „2015
hatten wir am ersten Teich
Probleme damit. Störe, Rotau-
gen, Karpfen, Forellen, alle Ar-
ten waren davon betroffen.“
Der Angelverein setzte auf
fachmännische Hilfe und ver-
anlasste Untersuchungen

durch Biologen und andere
Fachleute. „Eine Ursache fand
jedoch niemand“, so Pahl. Pro-
behalber habendieAngler zum
Saisonauftakt zehn Forellen in
dem betroffenen Teich ausge-
setzt. „Und sie alle leben noch
und sind putzmunter“, freut
sich Pahl, bei dem beim Angel-
auftakt zwei Forellen anbissen.
„Das ergibt eine schöne Mahl-
zeit für zwei Personen“. Es war
ein Auftakt nach Maß. „Denn
trotz des Sauwetters war die
Beteiligung richtig gut“, sagt
Pahl. Mittags versammelten
sich die Angler ums Lagerfeuer
und ließen den Tag traditionell
ausklingen – mit Pellkartoffeln
und Fisch. l ben

Trotz des schlechten
Wetters hatte Volker
Naumann gut la-
chen. An seiner An-
gel zappelten insge-
samt fünf dicke Fo-
rellen. Foto: Nitsche

Schulte Sieger beim
traditionellen Anangeln

„„RRiicchhttiigg
gguuttee““

RReessoonnaannzz

Ascheberg l Die nächste
Sitzung des Bau-, Planungs-
und Umweltausschusses findet

am Dienstag, 5. April, ab 18
Uhr im Saal des Bürgerforums
im Rathaus Ascheberg statt.

Sitzung des Ausschusses

Ascheberg l Voraussicht-
lich ab Donnerstag, 31. März,
wird die Straße Haselburger
Damm in Höhe der Straße Zur
Davert voll gesperrt. Grund ist
die Herstellung eines Regen-
wasserkanals zur Erschließung
des westlichen Gewerbegebie-
tes Steenrohr. Die Straße „Zur
Davert“ und der östliche Teil
des Gewerbegebietes Steen-
rohr sind dann ausschließlich
über den Kreisverkehr an der
Steinfurter Straße erreichbar,
das Gewerbegebiet „An der
Hansalinie“ von der Davens-
berger Straße. Die Vollsper-
rung wird je nach Witterung
und Baufortschritt bis zum 8.
April eingerichtet sein.

Straße wird
voll gesperrt

Freuen Sie sich auf unsere
JUBILÄUMSAUSGABE
am Sonntag, den

3. April 2016
Und gewinnen Sie
Preise im Gesamtwert
von über 18.000 €

8 Tage Kreuzfahrt
auf der Queen Mary 2 vom 21. - 30. März 2017.

Es geht für 2 Personen an die faszinierendsten

Metropolen Chinas, Südkoreas und Japans.

Der Hauptgewinn:
Ein nagelneues Auto!
Das Autoforum Münster erhält weitere neue Marken

und der Gewinner gleich das erste Modell! Welches

Modell und welche Marke wird zu Beginn des

Gewinnspiels verraten. Der Gewinner darf sich

über einen sportlichen Cityflitzer des Mehrmarken-

Autohauses in Amelsbüren freuen.
Sony Fernseher
KDL-65W859C, SmartTV, 164cm (65 Zoll),

LED, Full-HD, 1000Hz, A+, DVB-T2/C/S2 3D

Unser Gewinnspielpartner:
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zum Park+Ride genutzt wer-
den. Die Belegschaft des Al-
tenheims fährt mit einem origi-
nal italienischen Kaffeefahr-
rad durch den Ort und infor-
miert über ihre Einrichtung.
Die Jugendabteilung des

SVHerbern schenkt hinter der
Frau mit Jück leckere Cock-
tails aus. Hier stellt der MSC
Herbern seine Rennautos und
der in diesem Jahr neu ge-
gründete Verein Trecker
Freunde Brügge-Mühle seine
historischen landwirtschaftli-
chen Fahrzeuge aus. Der
Siedlerbund informiert mit
dem Mobil der Energie-Agen-
tur NRW über die Nutzung re-
generativer Energien und
Stromverbrauch.
Besonderer Wert wurde bei

der Planung auf die Belusti-
gungder kleinenBesucher ge-
legt. Neben Hüpfburgen und
einem Kinderkarussell wird es
an mehreren Standorten
Kinderschminken geben. Zu-
dem sind eine Ballonkünstle-
rin und ein Zauberer im Ort
unterwegs. Für die musikali-
scheNote sorgen derMänner-
gesangverein, der Kolping-
Spielmannszug und als be-
sonderer Gast die Musikschu-
le Ascheberg.
Der Heimatverein Herbern

eröffnet seine neue Ausstel-
lung im Museum Heimathaus.
Ab dem 3. April ist das Mu-
seum samstags und sonntags
von 15 bis 17 Uhr geöffnet.
Der Eintritt ist frei, der „Pängel
Anton“ hält vor der Tür.

yota Thygs dreht sich alles um
den Antrieb der Zukunft. Die
Firma Aufkleberschmiede
druckt Aufkleber, die sich Be-
sucher kostenfrei für ihre
Drahteselmitnehmen können.
Auch mitgebrachte T-Shirts
können mit eigenen Motiven
verziert werden.

Große Tombola

Insel sechs befindet sich
beimRaiffeisenmarkt. Das Ju-
gendrotkreuz verkauft Waf-
feln, Bratwürstchen und Ge-
tränke, Spirituosen Eckmann
lädt zur Weinprobe ein. Zu-
sätzlich veranstaltet der Raiff-
eisenmarkt eine große Tom-
bola, und die kleinen Besu-
cher können sich in Geschick-
lichkeitsspielen üben.
Die Fachklinik Release stellt

mit einem ereignisreichen
Programm ihr Angebot in der
Suchthilfe vor. Neben ver-
schiedenen Vorträgen und
Themenblöcken führt das
Malteser Fausttheater aus
Hamm seine Version von „Je-
dermann“ auf. Beginn der Vor-
stellung ist um18Uhr. Für Kin-
derbetreuung, Kaffee, Kuchen
und auch warme Speisen ist
den ganzen Tag über gesorgt.
Das Malteserstift St. Bene-

dikt bekommt zum ersten Mal
eine eigene Haltestelle, damit
die Bewohner am Markt teil-
nehmen und das hoffentlich
sonnige Frühlingswetter ge-
nießen können. Somit kann
auch der Bakenfelder Weg

Insel zwei umfasst den
Markt mit 40 auswärtigen Aus-
stellern, die Lederwaren,
Haushaltshelfer und allerlei
Köstliches anbieten. Vor der
Ideenmanufaktur zeigt Maren
Haumann, diplomierte Heil-
kräuterexpertin, welche Kräu-
ter für welchen Zweck geeig-
net sind. Mercedes Beresa
präsentiert die neuesten Mo-
delle bei einer großen Auto-
ausstellung. Die Feuerwehr
zeigt ebenfalls gegenüber der
Ideenmanufaktur ihr Können
mit einer Überraschungsvor-
führung. Bei Deitermann gibt
es Spezialitäten vom Grill und
aus demWok. Hier zeigt auch
der Herberner Kettensägen-
künstler Andreas Stentrup
sein Können. Das Reifenhaus
Wesselmann bespaßt die
kleinstenGästemit einemgro-
ßen Anhänger voller Spiel-
zeug und stellt derweil den El-
tern seinen Service vor.
Die dritte Insel finden Besu-

cher im Industriegebiet bei
S&L Elektro. Nach großem
Umbau findet hier ein Tag der
offenen Tür statt.
Das Autohaus Büscher an

der Ascheberger Straße stellt
Insel Nummer vier zum Früh-
lingsfest mit einem Tag der of-
fenen Tür, bei dem die Besu-
cher mittels eines Fahrsimula-
tors Rennen gegeneinander
fahren können.KaffeeundKu-
chen sowie eine Indoor-Hüpf-
burg für die Kleinen sorgen
hier für Kurzweil.
Bei Zweirad Hölscher auf

Insel fünf dreht sich alles um
die Elektromobilität. Von E-
Bikes und E-Kickrollern über
Elektromobile für Senioren
der FirmaSorglos ausDülmen
bis hin zu Elektroautos von To-

Herbern l Herbern be-
grüßt am Sonntag, 3. April,
den Frühling mit dem seit
Jahren bekannten und be-
liebten Frühlingmarkt. Be-
sucher lernen die schöns-
ten Seiten des Dorfes ken-
nen und brauchen dafür
nicht einmal ihr Auto.

Von den Parkplätzen am Ran-
de des Ortskerns fahren „Pän-
gel Anton“ und „Davert Ex-
press“ kostenlos elf Haltestel-
len in den sechs „Inseln“ an.
Ein entsprechender Fahrplan
liegt in den Shuttles aus.
Die Gewerbetreibenden der

Südstraße verlosen auch in
diesem Jahr einen besonde-
ren Gewinn: eine einzigartige
Skulptur des Kettensägen-
künstlers Andreas Stentrup.
Einfach die an den Ständen
ausliegenden Karten ausfül-
len und Glück haben!

SVH sucht Sponsoren

Bei Landmaschinen Bockel
in Insel eins wird die Garten-
saison mit einer großen Aus-
stellung zu Gartenmöbeln,
Geräten und Accessoires ein-
geläutet. Für das Drumherum
sorgen wie immer die Land-
frauen und die Landjugend.
Die Aktion „Mix it“ – einen
Cocktail kaufen,Glas vonLeo-
nardo behalten – rundet das
Entertainment bei Bockel ab.
Zudem sucht der SV Herbern
hier Sponsoren für den neuen
Kunstrasenplatz. Der Quad-
ratmeter Kunstrasen kann
symbolisch für zehn Euro er-
worben werden. Wie jedes
Jahr stellt auch Goldschmie-
demeisterin Lydia Horstrup
ihren Schmuck aus.

Von Süd nach Nord,
Frühling im Ort !

Frühjahrsmarkt in Herbern am 3. April

Es gibt wieder viel zu be-
staunen in der Ortsmitte.

Foto: Suthues Marketing

Auch viele örtliche Verei-
ne beteiligen sich am Pro-
gramm. Foto: Suthues
Marketing

Stephan Ronge
Südstraße 23 · 59387 A.-Herbern · Tel.: 0 25 99/18 63

stronge@t-online.de

Musik-
instrumente,
Noten und
Zubehör

• alle Rahmungsarbeiten
• Passepartoutzuschnitte
• Spezial-Gläser
• Reparaturen

Gitarrensalon · Werkstatt und Handel
Werkstatt für Bildeinrahmungen

MALERMEISTER GERD JÄGER

An der Vogelrute 37 | 59387 Herbern

Tel. 0 25 99/740 754 |
E-Mail: maler-jaeger@t-online.de

Mobil 01 71/2 68 63 21

Südstraße 34 · 59387 Ascheberg-Herbern
Telefon: 0 25 99 - 13 74

Wir sind für Sie da: Nach Terminvereinbarung und
Do. 16.00 - 18.30 Uhr · Fr. 16.00 - 18.30 Uhr

Sa. 10.00 - 12.30 Uhr

Mode für Decke, Wand und Boden.

Gausepohl Ihr Maler

Inh.:Ute Pund

Ondruper Str. 16 · Ascheberg-Herbern · Tel.: 02599-740719

Frühlingserwachen

- macht auch Ihren Garten bunt!

Haben Sie
noch das
richtige
Fahrrad für Ihr Kind?
Eine Auswahl an gebrauchten
Fahrrädern gibt es bei uns!

Frühlingsfest
ab 11.00 Uhr geöffnet!!

MEISTERBETRIEB

48317 Drensteinfurt · Wagenfeldstr. 18 | 59387 Herbern · Merschstr. 5

Haben Hausgeräte Kummer, wähle Huesmanns Nummer!
Auch Kleingeräte, Batterien und Leuchtmittel

www.hausgeraete-huesmann.de

Tel.: 0 25 08 / 9 99 21 54
Tel.: 0 25 99 / 28 33

Reifenhaus Wesselmann GmbH & Co. KG | Ondrup-Nordicker-Str. 7 | 59387 Ascheberg-Herbern | Tel. 02599/2557

SICHER IN DEN FRÜHLING MIT IHREM

Besuchen Sie uns auf
dem Frühlingsfest
am 3. April in Herbern
auf der Südstraße!
Oder online:

F
Koch

liese
n Ko

Wir schaffen
(T)Räume

ch

Fliesen Koch Auf dem Esch 1 | 59387 Herbern | Fon: 02599/740689

Planung . Verkauf . Verlegung

Südfeld 18 · 59387 Ascheberg-Herbern
Telefon 02599/75 98 00 · Fax 02599/759 80 29

E
H
S
Schockmann + Lohmann

Ihre Ansprechpartnerin:

Kerstin Haag
Medienberaterin
Telefon 02508 /9903-12
Telefax 02508 /9903-40

kerstin.haag@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de
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Albersloh/Drensteinfurt l

Der DJK-Sportverband Diöze-
sanverband Münster hält am
Samstag, 9. April, seine Mit-
gliederversammlung ab. Der
Festakt und die Delegierten-
versammlung des
37. DJK-Diözesan-
verbandstages fin-
det von 8 bis 16.30
Uhr in der Aula der
Thonhausenschule
in Bocholt-Lowick
statt. Die Delegier-
ten aus 79 DJK-Ver-
einen werden unter
anderem einen Vor-
stand wählen, der
für die nächsten
zwei Jahre den mit rund
55 000 Mitgliedern bundes-
weit größten DJK-Diözesan-
verband führen wird. DieWah-
len finden in der Plenarsitzung
ab 14 Uhr statt. Vor zwei Jah-

ren war Horst Hemkemeyer
(Coesfeld) zum Vorsitzenden
gewählt worden, legte sein
Amt aber etwa ein Jahr später
nieder. Seit April 2015 ist die
Position des Vorsitzenden va-

kant unddieAufga-
ben auf die Stell-
vertreterWolfgang
Tettenborn (Dren-
steinfurt/Foto) und
Franz-Josef-Kal-
mer (Münster) so-
wie die Sportju-
gendleiter übertra-
gen. Die Festrede
zum Thema „DJK –
Sport für Begeg-
nung“ wird die Prä-

sidentin des DJK-Sportverban-
des, Elsbeth Beha, halten. Der
Diözesantag tagt alle zwei Jah-
re. Er ist das höchste Organ des
Diözesanverbandes Münster.

www.djk­dv­muenster.de

Diözesanverbandstag
der DJK am 9. April
Tettenborn zurzeit stellvertretender Vorsitzender

Mehr Geld für die Sportvereine
Kreissportbund stehen 18 000 Euro zur VerfügungKreis Warendorf l Das Mi-

nisterium für Familie, Kinder,
Jugend, Kultur und Sport des
Landes NRW und der Landes-
sportbund fördert im Rahmen
des „Paktes für den Sport“ in
2016 wie schon im Vorjahr
Maßnahmen „zur Zusammen-
arbeit undVernetzungmit dem
schulischen Ganztag und Kin-
dertageseinrichtungen“. Über
den Landeshaushalt werden
dafür insgesamt eine Million
Euro zur Verfügung gestellt.
1000 Vereine aus NRW haben

die Chance, jeweils 1000 Euro
für die Durchführung einer
entsprechendenMaßnahme zu
erhalten.
Für denKreisWarendorf und

seinen Kreissportbund (KSB)
bedeutet dies, dass 18 Mit-
gliedsvereine in den Genuss
dieser Förderung gelangen
können. Bewerben können
sich Vereine, die Maßnahmen
im schulischen Ganztag durch-
führen oder eine Kooperation

mit einer Kindertageseinrich-
tung haben. Neu sindMaßnah-
men rund um das Thema In-
klusion.
Anträge können beim KSB

gestellt werden. „Wir raten
unseren Vereinen, sich mög-
lichst schnell bei uns zu mel-
den, denn mit 1000 Euro Zu-
schuss für eine Maßnahme
kann man schon einiges bewe-
gen – sei es um neue Übungs-
leiter zu qualifizieren oder um

neue Sportgeräte für Übungs-
gruppen anzuschaffen“, sagt
der Präsident des Kreissport-
bundes, Ferdi Schmal, und
freut sich über die Zusage aus
Düsseldorf. Er sichert zu, dass
die Zuschüsse zeitnah an die
Vereine ausgeschüttet würden.
Es gilt der Eingang der Anträge
beim KSB.

Anträge können unter Telefon
(02382) 781878, per E­Mail an
ksbwaf1@t-online.de und on­
line unter www.ksb­waren­
dorf.de gestellt werden.

Ascheberg/Drensteinfurt/
Sendenhorst l Zahlreiche
Reitbetriebe und Reiterhöfe
des Münsterlandes öffnen am
13. und 14. August wieder ihre
Türen und präsentieren die
Vielfalt und Kompetenz der
Pferderegion Münsterland –
bei den „Pferde-Stärken“.
Die teilnehmenden Betriebe

können selbst entscheiden, in
welchemUmfang sie sich enga-
gieren wollen – ob sie nur die
Türen für die Besucher öffnen
oder zusätzlich ein Programm
anbieten. Anmeldungen für
Pferdehöfe, Pferdepensionen,
Reitvereine, Pferdesport- oder
Zuchteinrichtungen, Huf-
schmiede und Sattler, die sich
einer großen Öffentlichkeit
vorstellen wollen, sind bereits
möglich. Der Münsterland e.V.
organisiert die Aktion, die für
die Betriebe kostenlos ist, und
bewirbt sie auch intensiv. „Das
Programmheft und der veran-
staltungseigene Internetauf-
tritt tragen dazu bei, die Aktion
auch über die Grenzen des

Münsterlandes bekannt zuma-
chen“, sagt Marion Pleie, Pro-
jektmanagerin der Pferdere-
gion Münsterland.
Mehr als 50 Vertreter von

Pferdebetrieben und Reitverei-
nen sowie weitere Interessierte
hatten sich auf der Burg Vi-
schering in Lüdinghausen zur
Bilanz der Aktion 2015 und für
die Planungen für die erneute
Auflage getroffen. Das Konzept
der „Pferde-Stärken“ habe sich
bewährt, waren sich die Teil-

nehmer einig. Beraten wurde
insbesondere der Termin der
Veranstaltung, die traditionell
am zweiten Augustwochenen-
de stattfindet. Da sich an die-
sem Wochenende häufig noch
Sommerferien sind, bewerte-
ten einige Betriebe ihre Teil-
nahme dahingehend als
schwierig. Da sich bei dem
Treffen jedoch kein eindeuti-
ger anderer Termin herauskris-
tallisiert hatte, bleibt es zumin-
dest vorerst beim bekannten

Termin.
Bei den „Pferde-Stärken“

präsentiert sich die Pferdere-
gion Münsterland als lohnens-
wertes Ausflugsziel mit mehr
als 1000 Kilometern Wander-
reitstrecke, gut ausgeschilder-
ten Wegen und umfangrei-
chem Kartenmaterial. Gleich-
zeitig bietet die Veranstaltung
allen, die sich für Reit- und
Fahrsport oder das Voltigieren
interessieren, die Gelegenheit,
unverbindlich Schnupperan-
gebote auszuprobieren und
erste Kontakte zu knüpfen. Bis-
her Pferdescheue haben die
Chance, das zu ändern: strei-
cheln, füttern oder schon ein
erster begleitender Ritt – all
das wird ermöglicht.

Betriebe können sich bis zum
20. April beim Münsterland
e.V. für die Aktion anmelden –
entweder unter Telefon
(02571) 949305 oder per For­
mular auf der Homepage
www.pferde­staerken.com.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Reit­ und Pferdehöfe öffnen Türen
Anmeldung für die „Pferde­Stärken“ im Münsterland am zweiten August­Wochenende läuft

Fußball
Fortuna Walstedde

Samstag
l Hammer SC – Mädchen, Anstoß
12 Uhr (Freundschaftsspiel)

Sonntag
l Rot­Weiß Vellern II – Senioren II,
12.45 Uhr
l SpVg Oelde – Damen, 13 Uhr
l FSG Ahlen – Senioren I, 15 Uhr

SG will
wegziehen
Fußball­Nachholspiele

Kreisliga A1 Münster: Ein-
tracht Münster – SG Senden-
horst (Donnerstag, 20 Uhr).
Eine große Chance bietet sich
den Fußballern der SG mor-
gen. Nach dem Sieg im Spit-
zenspiel und dem spielfreien
Osterwochenende können sie
mit einem Dreier im Nachhol-
spiel beimTabellenneunten für
eine Vorentscheidung im
Kampf um den Titel sorgen.
Denn dann
würde der Vor-
sprung auf den
Zweiten SG
Telgte auf acht
Punkte wachsen. Doch Vor-
sicht ist geboten: Im Hinspiel
musste sich Sendenhorst der
Eintracht 0:1 geschlagen ge-
ben. Die Münsteraner sind
nach der Winterpause sieglos
(fünf Spiele, zwei Punkte).

KreisligaA2Münster: SWHa-
vixbeck – SVDavaria Davens-
berg (heute, 19.30 Uhr). Im
Kellerduell empfängt der Ta-
bellenvorletzte den Letzten.
Allerdings präsentieren sich
Davarias Fußballer nach der
Winterpause nicht mehr wie
ein Abstiegskandidat und hol-
ten aus drei Partien sieben
Punkte. Weil die Havixbecker
nur noch drei Zähler vor ihnen
liegen, würden
die Davensber-
ger bei einem
Sieg mit drei
Toren Unter-
schied an ihnen vorbeiziehen.
Schwarz-Weiß ist 2016 noch
sieglos. Immerhin gelang nach
zwei deutlichenNiederlagen in
Albachten und gegen den Wer-
ner SC II zuletzt ein 1:1 gegen
den SV Rinkerode. Im Hinspiel
verspielte die Davaria gegen
Havixbeck eine 2:0-Führung
und musste sich mit einem 2:2
begnügen. l mak

Drensteinfurt l Torben
Kurzhals und Anna Vogt vom
RVD starteten erfolgreich auf
Reitturnieren in der Umge-
bung. Kurzhals stellte seinen
Wallach „Nekko“ auf dem Tur-
nier in Oelde-Geisterholz vor.
Das Paar siegte in der Spring-
prüfung der Klasse L. Vogt ging
bei den Rosendorf Classics in
Seppenrade an den Start. Sie
belegte mit „Polarnacht“ den
sechsten Platz in einem
M*-Springen.

Kurzhals und
Nekko siegen

Herbern l Beim 21. Stra-
ßenlauf der LSF Münster be-
legte Anne Kathrin Mertens
vom Lauftreff Westerwinkel
des SVHerbern in persönlicher
Bestzeit von 42:41 Minuten
den vierten Platz in der Ge-
samtwertung über die Zehn-
Kilometer-Distanz. In der Al-
tersklasseW35bedeutete diese
Zeit Rang zwei.

Bestzeit
für Mertens

Einen ersten Kontakt zum Pferd können
nicht nur die Erwachsenen, sondern auch die
Kinder aufnehmen. Foto: Münsterland e.V.

Bezirksliga 7: VfL Hörste-
Garfeln – SV Drensteinfurt:
0:6. Ausrufezeichen im Ab-
stiegskampf: Die Fußballer
des SVD haben am Oster-
montag zugeschlagen – und
wie. Sechs Tore und drei
Punkte gingenauf ihrKonto.
„Das war ein Riesenschritt“
auf dem Weg zum Klassen-
erhalt, sagte Drensteinfurts
Trainer Ivo Kolobaric nach
dem höchsten Saisonsieg
und war erleichtert.

Oliver Logermann (13., 43.)
und JureGlavina (54., 71.), die
jeweils doppelt trafen, sowie

die eingewechselten Dennis
Popil (81.) und Isse Sander
(88.) sorgten für den 6:0-End-
stand. „Ich muss alle loben.
Keiner hat schlecht gespielt“,
betonte Kolobaric. „Oli und Ju-
re haben natürlich ein gutes
Spiel gemacht.“ Aber auch die
Defensive habe im Nachhol-
spiel beim Tabellenvorletzten
in Lippstadt überzeugt. Und
Keeper Daniel Stratmann, der
wiederumChristopher Kemper
vertrat und wie in der Vorwo-
che in Soest (1:0) zu null spiel-
te, habe erneut „Sicherheit
ausgestrahlt“, freute sich der
Coach.

In der ersten Halbzeit hatten
die Zuschauer kein schönes
Spiel gesehen. „Der Rücken-
wind hat uns geholfen, aber
auch gestört“, so Kolobaric. Ein
langer Ball in die Spitze sei so-
fort weg gewesen. Aus vier
Chancen machte der SVD zwei
Tore. Im zweiten Durchlang
legte der SVD einen Ganz zu.
„Wir haben gut kombiniert“,
sagte Kolobaric und attestierte
seiner Elf eine „wirklich gute
Leistung“.
Durch den dritten Sieg im

vierten Liga-Spiel nach der
Winterpause verbesserte der
SVD sich auf Platz elf der Ta-

belle und hat nun acht Punkte
Vorsprung auf den ersten Ab-
stiegsplatz, auf dem Hörste-
Garfeln steht. Zudemhat der in
diesem Jahr weiterhin sieglose
VfL eine Partie mehr absolviert
als die Drensteinfurter. Nächs-
terGegner des SVD ist amkom-
menden Sonntag – erneut aus-
wärts – der Tabellenvierte Wa-
rendorfer SU. „Da müssen wir
richtig heiß sein“, fordert Kolo-
baric und erinnert an die 0:2-
Hinspielniederlage. l mak
SVD: Stratmann, Fröchte, Seib, J. Wie­
busch, Logermann, Juras, Heinsch,
Brajkovic, Eising, Günner, Glavina
(eingewechselt: Niemeyer, Popil, San­
der)

Dennis Popil (rechts) wurde eingewechselt
und erzielte das 5:0. Foto: Kleineidam

„„RRiieesseennsscchhrriitttt““ ffüürr ddeenn SSVVDD
Fußball: Höchster Saisonerfolg / Logermann und Glavina treffen doppelt

Team des RVR
wiederholt Sieg
Reiten: Davert­Cup in Ascheberg / Kruth gewinnt

Ascheberg/Rinkerode l

Traditionell findet am Oster-
montag der Davert-Cup zwi-
schen den Vereinen Amelsbü-
ren, Ascheberg und Rinkerode
statt. In diesem Jahr war der
Reitverein Ascheberg Gastge-
ber der Veranstaltung.
Acht Teams trugen den Cup

in drei Umläufen auf E-, A- und
L-Niveau untereinander aus.
Das Team aus Rinkerode, be-
stehend aus Hannah Richter
mit „Cera“, Sophie Richter mit
„Capitano“, Nicole Lechter-
mann mit „Thalia Noir“ und
Verena Beckampmit „Lahron“,
zeigte sehr gute Leistungen

und zog in die Finalrunde ein.
Punktgleich mit einer Mann-
schaft aus Ascheberg, aber mit
der besseren Zeit setzte der
RVR die Siegesserie beim Da-
vert-Cup fort. Der Pokal ging
zum fünftenMal in Folge an ein
Team aus Rinkerode.
In Münster-Handorf stellten

Hannah Richter und Lioba
Kruth ihr Können in Gelände-
prüfungen unter Beweis.
Kruth siegte mit ihrem Pony
„E.T.“ in einem Geländereiter-
wettbewerb mit der Wertnote
8,3, Richter freute sichmit „Na-
la“ in einem Stilgeländeritt der
Klasse A über Platz vier (7,8).

Das siegreiche Team des RV Rinkerode: (von links)
Verena Beckamp mit „Lahron“, Sophie Richter mit
„Capitano“, Hannah Richter mit „Cera“ und Nicole

Lechtermann mit „Thalia Noir“. Foto: Verein

Ascheberg l Am Kubb-Platz
Herberner Straße starteten Ab-
ordnungen der Teams „KKT“,
„Top Travel“, „Hektors Team“
und „Nützt ja nix-wa?“ gut ge-
launt am Ostermontag in die
Kubb-Saison – mit dem Oster-
kubben. „Bald hat unser Oster-
kubb Tradition“, gaben Ulrich
Kruse und Klaus Vogelsang zu.
Denn es ist bereits das dritte
Jahr in Folge, dass einige Kub-
ber auf diese Weise in die Sai-

son starten. Es war ein munte-
res und geselliges Beisammen-
sein. „Heute geht es ja um
nichts, wir spielen aus Spaß an
der Freude“, machte Denise
Görlitz deutlich, dass niemand
auf Punktejagd ging.
Ab Samstag, 9. April, wird es

ernst. Dann startet um 14 Uhr
offiziell die Ligasaisonmit dem
1. Spieltag. Austragungsort ist
die Wiese an der Gaststätte
Brüggemann Rother. l ben

Ein munteres
Beisammensein

Gut gelaunt starteten einige Kubb-
Freunde mit dem traditionellen Os-
terkubb in die Saison. Foto: Nitsche
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SENDEN HORST

Sanfte Pastelltöne, auffällige Farbakzente
Das ist Trend in Frühjahr und Sommer / Sendenhorster Geschäfte mit verlängerten Öffnungszeiten

Sendenhorst l Zwei Mal im
Jahr, wenn die Jahreszeiten
sich von kalt zu warm und um-
gekehrt wandeln, dann laden
die Sendenhorster Geschäfte
zu einem besonderen Shop-
ping-Erlebnis in die Innenstadt
ein. An diesem Wochenende,
1./2. April, ist es wieder so
weit. Zeit für den „Frühlings-
treff“, um sich auch modisch
auf die wärmeren Temperatu-
ren vorzubereiten. Längere
Öffnungszeiten sowie beson-
dereÜberraschungen undAn-
gebotewartenauf dieKunden.

l „Mode Kommode“
(Nordstraße 6-8): Was schick
und trendy ist, das wissen Iris
Holtmann und ihr Team ganz
genau. „Insbesondere sanfte
Pastelltöne“, kann die Chefin
empfehlen. Oberteile in rosa,
apricot, türkis oder mint sind
derzeit besonders angesagt.
Auch Pünktchen und Streifen
grüßen wieder von Pullover

oder T-Shirt. Darüber trägt
man auf jeden Fall Jeansja-
cke. „Die lässt sich super mit
allem anderen kombinieren“,
weiß Holtmann. Weiterhin im
Angebot: Ponchos und Over-
sized-Oberteile. Bei den Ho-
sen darf es von schmaler Röh-

re bis weiter Boyfriend sein,
was immer gefällt. Bei Wä-
sche undDessous dominieren
ebenfalls Pastellfarben. Die
„Mode Kommode“ macht
ihren Kunden ab dem 1. April
übrigens ein besonderes An-
gebot. Ab einem Einkaufswert

von 30 Euro bekommt man 5
Euro geschenkt. Das sollte
man sich nicht entgehen las-
sen. Geöffnet ist durchgehend
am Freitag, 1. April, von 9 bis
20 Uhr und am Samstag, 2.
April, von 9 bis 16 Uhr.

l Modehaus Schumann
(Südstraße 15a): Schöne Mo-
de für jedes Alter, jeden Ge-
schmack und beide Ge-
schlechter findet sich im Mo-
dehaus Schumann. Da die La-
gerkapazitäten begrenzt sind,
wird beinahe täglich neueWa-
re angeliefert. Es lohnt sich al-
so, häufiger mal im Geschäft
vorbeizuschauen. In diesen
Tagen liegen besonders Stü-
cke in Pastell- und maritimen
Tönen in den Regalen. Blusen
warten in vielen Fällen mit flo-
ralen Drucken auf. Dazwi-
schen sollen klare Farbakzen-
te dasGesamtbild auffrischen.
Kombinieren ist also ange-
sagt. Auch der Mann wird hier

auf der Suche nachmodischer
Freizeitkleidung fündig: Mit
Jeans undPolohemdmacht er
im Frühjahr garantiert alles
richtig. Zum Start in die Früh-
jahrs- und Sommersaison
lockt das Modehaus Schu-
mann mit speziellen Sonder-
angeboten. Geöffnet ist am
Freitag von 9 bis 19 Uhr und
am Samstag von 9 bis 16 Uhr,
jeweils durchgehend.

l Schuhhaus Wiedehage
(Kirchstraße 5): Wer sich mit
Kleidung undAccessoires ein-
gedeckt hat, dessen nächster
Weg führt zwangsläufig ins
Schuhgeschäft. Denn auch
die Füße wollen modisch ein-
gekleidet werden. Angesagt
sind in diesem Frühjahr auffäl-
lige Blumen-, Leo- und Metal-
lic-Prints. „Auch ein Material-
mix Leder/Textil ist ganz oft in
den Regalen zu finden“, weiß
Inhaberin Edith Wiedehage.
Aktuell, wo die Temperaturen
noch nicht dauerhaft im zwei-
stelligen Bereich liegen, dür-
fen es gerne immer noch kur-
ze Stiefeletten sein, nach und
nach werden wieder Balleri-
nas besonders in Nude- und
Pastelltönen ins Angebot auf-
genommen. Für den speziel-
len Wohlfühleffekt sorgen Me-
mory-Fußbetten, die sich der
Sohle optimal anpassen.
Auch diese Schuhe sind bei
Edith Wiedehage im Sorti-
ment zu finden. Am Freitag
von 8.30 bis 19 Uhr und am
Samstag von 8.30 bis 16 Uhr
wartet sie übrigens mit einer
kleinen Frühlingsüberra-
schung auf die Kunden. l ne

Die Konsumlust der Deut-
schen ist ungebrochen.
Und gerade für den bevor-
stehenden Sommer kleidet
man sich doch gerne neu
ein. Foto: Jens Büttner/dpa
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Albersloh l Die Altkleider-
sammlung der Kolpingfamilie
findet am Samstag, 9. April,
statt. Ab 8 Uhr werden die flei-
ßigen Musiker die Altkleider-
säcke imDorf einsammeln. Die
Bewohner aus den Bauerschaf-
ten können ihre Altkleider bis
11 Uhr am Dorfplatz abgeben.
Altkleidersäcke gibt es bei Ab-
elmann, Hesselmann, im Raiff-
eisenmarkt, bei Lömke, Meier,
Mersmann, der Sparkasse und
der Volksbank in Albersloh.

KBO sammelt
Altkleider

Albersloh l Ein 85-Jähriger
befuhr am Samstag um 11.57
Uhr mit seinem Pkw die Straße
Bergkamp in Fahrtrichtung
Breil, kam nach rechts von der
Fahrbahnabunderfasste einen
auf dem Gehweg arbeitenden
86-jährigen Mann. Dieser wur-
de dabei schwer verletzt.

Schwer
verletzt

Sendenhorst l Die VHS bie-
tet in Sendenhorst neue Com-
puterkurse an. Am 9. und 16.
April gibt es eine Einführung in
das Textverarbeitungspro-
grammWord für Anfänger und
Teilnehmer mit leichten Vor-
kenntnissen. Der Kurs findet
an beiden Samstagen von 10
bis 13 Uhr in der Montessori-
schule am Teigelkamp statt. Im
Kurs lernt man gängigsten
Funktionen von Word kennen.
Vorausgesetzt werden Grund-
kenntnisse im Umgang mit

dem PC und Windows. Außer-
dem bietet die VHS einen
Workshop „Arbeitenmit Excel“
an – am 23. und 30. April von
10 bis 13 Uhr in der Montesso-
ri-Schule. Themen sind Be-
fehlsauswahl, Grundlagen des
Programms, Formatieren und
Gestalten, Formeln und Dia-
gramme erstellen sowie Arbei-
ten mit Datenbanken. Anmel-
dungen in der VHS Ahlen, Tel.
(02382) 59436, per E-Mail an
vhs@stadt.ahlen.de und online
unter www.vhs-ahlen.de.

Arbeiten mit Word Ein weiteres Mal verwan­
delten sich die Räume der
OGSder Ludgerus­SchuleAl­
bersloh in ein Atelier, in
dem jungeMaler über meh­
rere Tage zeigen konnten,
dass sie mit Farbe umzuge­
hen wissen. Die 15 Kinder
und Jugendlichen widme­
ten sich unter der fachkun­
digen Leitung von Dagmar
Bogattke verschiedenen
Themen, die sie vorrangig
mit Aquarelltechnik um­
setzten. Auch an das Ferti­
gen von Collagen wurden
sie herangeführt. „Es ist toll
zu sehen, mit wie viel Be­
geisterung und Talent die
Kinder bei der Sache sind“,
freute sich Diplom­Designe­
rin Bogattke. Einige der ge­
fertigten Bilder werden bei
einem Malwettbewerb ein­
gereicht. Foto: Husmann

MMiitt KKrreeaattiivviittäätt
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„Ziel voll erreicht“
Großer Übungseinsatz der Feuerwehr an der „Roten Schule“ in Albersloh

Albersloh l Manchem Al-
bersloher fuhr der Schre-
cken in die Glieder. Ein
Großaufgebot an Feuer-
wehrfahrzeugen bahnte
sich mit Sirenengeheul den
Weg zur „Roten Schule“.

Rauch, der aus den Fenstern
des betagten Gebäudes aufge-
stiegen war, hatte die Feuer-

wehr auf den Plan gerufen, die
innerhalb kürzester Zeit vor
Ort erschien.Hilferufe einer im
Obergeschoss befindlichen
Person machten den Einsatz
einer Drehleiter erforderlich.
Hauptdurchfahrtsstraßen im
Ort mussten während des Ein-
satzes über einen kurzen Zeit-
raum gesperrt werden. Routi-
niert machten sich die Feuer-

wehrmänner an die Arbeit und
stellten sich dem vermeintli-
chen Brand, der sich zur Er-
leichterung der aufgeschreck-
ten Dorfbewohner als Übung
herausstellen sollte. Mit der
Vorbereitung waren die Feuer-
wehrmänner Frank Rüdiger,
Klaus Seebröker und Michael
Wickensack betraut. Mit sechs
Einsatzfahrzeugen, darunter

ein Drehleiterwagen aus Sen-
denhorst, eilten 29 Feuerwehr-
männer zum Eisatzort – unter
ihnen Wehrführer Heinz Lin-
nemann. Im Anschluss an den
Einsatz, bei dem zwei Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr ge-
fährdete Personen gespielt hat-
ten, ging es zur Besprechung in
die Feuerwache. „Übungsziel
voll erreicht“, hieß es. l hus

Der Bundesverband Kinderrheumamit Sitz in Sendenhorst
gründete 2009 viele regionale Eltern­Selbsthilfegruppen,
genannt „Kinderrheuma­Treffpunkte“. Regelmäßig kom­
menneuehinzu, und sobietenbislang 26Gruppenbundes­
weit Austausch undUnterstützung für betroffene Familien.
Um die Gruppenleiter dieser Treffpunkte in ihrer Rolle zu
stärken und Gelegenheit zur Fortbildung zu geben, fand
ein zweitägigerWorkshop statt. Strategien zurGruppenlei­
tung und der Umgang mit Konfliktsituationen waren zwei
Themen der Veranstaltung. Foto: Bundesverband

Leiter-Workshop

Freitag, 01. April von 8:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 02. April von 8:30 Uhr bis 16:00Uhr

Südstraße 15a · 48324 Sendenhorst · Telefon: 02528-1418

Superstarke

Sonder-
angebote
ab sofort!EINLADUNG ZUM

Fr. 1.4. durchgehend von 9–20 Uhr
Sa. 2.4. durchgehend von 9 –16 Uhr

Wir

schenken

Ihnen

5,-€
ab einem Einkaufswert
von 30,– €.
Gültig vom
01.04.–09.04.2016,
ein Gutschein pro Einkauf.

FRÜHLINGSTREFF

Nordstraße 6-8 · 4832 Sen en ooorrrrrsssstttt
Tel. 0 5 26/93 82 08

geöffnet

✁✁✁
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AUFLAGE
ca. 477.000
Exemplare

erscheint in allen Ausgaben
der AGM Anzeigenblattgruppe
am Sonntag, 01. Mai,
Mittwoch 04. Mai und
Donnerstag 05. Mai 2016.

UNSERE NÄCHSTE SONDERBEILAGE

Natürlich von hier!

ANZEIGENSCHLUSS:
D1. 26. APRIL 2016 www.ag-muensterland.de

Opel Vectra B Lim., 5-trg., Mod.
1996/97, sehr gepfl., TÜV 9 Mon., D
3, Servo, Klima, AB, ZV, el. FH., VB
675 €. ☎ 0160/93963473.

Kaufe Trödel, Antikes, Schall-
platten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Achtung Sammler sucht! Abend-u.
Trachtenmode, Kleinmöbel, Porzel-
lan, Bernstein, Zinn-/Silberbesteck,
Uhren, Gold-/Silberschmuck, Ori-
entteppich, alte Weine/Spirituo-
sen/Champagner. ☎ 0163-
4678528

Kostenlose Abholung von
Gefriertruhen, Gefrierschränken,
Waschmaschinen, Metall und
Schrott. ☎ 01 51 / 12 30 20 62

Privatmann su. Bekleid. aller Art,
Pelze, Näh-/Schreibma., Zinn, Sil-
berbest., Taschen, Uhren, Münzen,
Puppen, Porzellan, Teppiche, LP´s,
Kameras, Schmuck, Bleikristall u.
Bernstein. ☎ 0152/07644757.

Ankauf Zinn

Hohenhöveler Str. 20 · 59075 Hamm
Telefon 0 23 81-9 29 20 45
www.westfalen-gold.de

Ankauf

Hohenhöveler Str 20
GOLD

Achtung Kaufe! Pelze a. Art und
Persianer, Teppiche, Abend-Trach-
ten-Mode, Taschen, Kristall, Bilder,
Bernstein, Korallen, Zinn, Orden,
Münzen, Silberbesteck, Porzellan,
alte Weine, Spirituosen, Uhren a.
Art, Schmuck. Seriöse Abwicklung,
Frau Lora 0157/83780522

Ankauf versilbertes Besteck
0

Hohenhöveler Str. 20 · 59075 Hamm
Telefon 0 23 81-9 29 20 45
www.westfalen-gold.de

90/100

Hohenhöveler Str. 20
GOLD

Suche Akkordeon u. Harmonika u.
Blasinstrumente z.B. Saxophone.
☎ 01 76/80 08 21 54.

Ferien statt Strafzinsen. Wir
verkaufen unser Ferienhaus in
Südholland. Anfragen und Info
unter: roditheisen@t-online.de

Kroatien Trogir bei Split, Komfort-
FeWo, f. 2-6 Pers. zu vermieten von
Mai-Oktober 2016, ☎ 02575/3816

>>goldbraun & knusperfrisch>>

Jeden Freitag v. 10.30-19.00 Uhr

auf dem Parkplatz der

Firma Dortmann, Schützenstraße 1, Drensteinfurt

Guten Appetit wünscht Ihnen

Frisch gegrillte
Hähnchen & Schweinshaxen

09.15 Rinkerode - Grundschule / Magdestiege
09.45 Drensteinfurt - Dreingau-Halle /

Sendenhorster Straße

Großer Obstverkauf!
www.der-obstwagen.de

10.30 Walstedde - Grundschule / Böcken
17.15 Sendenhorst - Lambertiplatz / Kirmesplatz

Schillerstraße

P

P

P
P

Frische direkt

ab LKW.

Verkauf alle

14 Tage!

Verkauf am Donnerstag, 31. 3. 2016

Cuxhaven/Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P., strandnah,
☎ 02505/6080300.

Idyllisches Ferienhaus direkt am
Nordseedeich, ruhig, günstig, Kur-
möglichkeit, Kinder willkommen,
Hund erlaubt, ☎ 0 56 01/ 8 68 15.

Nordsee, komfortabl. Ferienhaus,

gr. Garten + Terrasse, strandnah,
☎ 0 60 81 / 6 61 24 o. 01 51 /
28 78 05 81.

Urlaub Mecklenburgische Seen-

platte! 2 komf. FeWo ca. 60 m²,
Rad fahren, Wassersport, Angeln,
Jagd; ☎ 05241/67135; www.
urlaub-mueritz-seenplatte.de

NORDSEETRÄUME/TULPENBLÜTE/

CALLANTSOOG/NORDHOLLAND
Reetdach-Ferienhaus, 6 Pers., mit
Sauna/Kamin/Angebot zur Tulpen-
blüte April Info: www.ds-unna.de
☎ 01 63/5 52 60 90.

Suche Putzhilfe☎ 0 25 95/2 23.

Familie aus Drensteinfurt sucht
eine zuverlässige Putzhilfe für 3
Std. wöchentlich, weiteres nach
Vereinbarung. ☎ 0152/03808453
nach 16 Uhr.

Zusteller/in gesucht: Die
Aschendorff Direkt sucht für sams-
tags und/oder mittwochs Zusteller
(m/w) für die Dreingau Zeitung ab
13 Jahren auf 450-EUR-Basis. Über
Bewerbungen für den Bereich
Ascheberg, Davensberg, Senden-
horst und Albersloh würden wir
uns besonders freuen. Die Zeitun-
gen können Sie tagsüber und bei
freier Zeiteinteilung bis 18:00 ver-
teilen.Melden Sie sich, wir freuen
uns auf Sie! Ref: Dreingau-Zeitung,
☎ 0251 / 690-664 od. E-Mail:
zustellerbewerbung@aschendorff.
de

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder 01 76/ 20 43 66 77.

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
☎ 01 52/21 64 01 13.

Gärtnerin bietet Grabpflege,

Rasensch-, Beetpflege. Münster,
☎ 01 75/1 57 81 52.

Hobbygärtner mit vielen Talenten
bringt Ihren Garten in Burgstein-
furt und Umgebung in Ordnung.
☎ 0170/414780.

Erf. Nachhilfelehrerin erteilt Unter-
richt in div. Fächern z.B. Engl.,
Deutsch, Mathe, Franz., Spanisch,
Rechnungswesen, Bio, Chemie,
Physik im Raum ST, MS, Emsdetten
☎ 0170/4150419

Nordkirchen, 4 ZKDB, EBK, 100 m²,
Terrasse + kl. Garten, KM 550 € +
NK, ☎ 0 25 96/30 40.

Olfen, ruh. City-Nähe, Steveraue in
5 Gehminuten, 2. Etage, 4 ZKDB,
85,05 m², Loggia, Stellplatz, KM
410 € + 160 € NK + 3 MM Kaution
u. WBS, ☎ 0172/2895223 oder
02592/23136

Olfen Zentrum, 1. OG, 3 ZKDB m.
Du/WC, gr. Blk., Keller (sep.
Zugang), zu verm., KM 480 € + NK,
2 MM Kaution, ☎ 02591/3695.

MS-Erpho, 65 m²-Whg., 2 ZKDBB,
Keller, KM 590 €, 3 MM Kaution, ab
1.4. zu verm. ☎ 0152/01088481

Olfen, 3 ZKDB in ruhiger, stadtnaher
Lage, 115 m², freundliches, renov.
Bad mit Du. + BaWa, gr. Balkon
(wie Dachterrasse), EA beantragt,
KM 475 € + 2 MM Kaution,
☎ 01 73 / 5 33 50 27 o. 0 25 95 /
38 53 90.

Rinkerode, 4 ZKB, 104 m², 15 m²
Dachterrasse, 850 €, AR, Keller,
Aufzug, KfW70, Erstbezug 1.6.16,
☎ 0 25 38/91 52 93.

WERKSTATT für Bildeinrahmungen:
Passepartout-Zuschnitte

Ronge S 02599/1863

Günstig: Wohnzim.-Schrank mass.

Pinie, 2,20 x2,03x0,36, an Selbstab-
holer. VB 150 €. ☎ 0157/73181253
(ab17h).

Küche wegen Umzug abzugeben.
Preis VS. Ab 20.00 Uhr unter:
☎ 01 73/5 22 94 79.

Einige Bienenvölker auf DNM Maß
zu verkaufen. ☎ 0157/54134858
ab 17 Uhr.

Haushaltsauflösung auf 200 m²,
Möbel, antik, Geschirr, Bilder, Fr
1.4./ Sa 2.4.16, 10-16 Uhr, Katten-
vennerstr. 38, Ladbergen.

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren, u.
alles an Schmuck. Herr Klärr seit
1975, ☎ 02 09/94 57 36 82 od.
01 77/8 05 04 18.

Ailas Radbagger AB 1200 mit
Greifer - Preis 3.850 €. ☎ 0170/
4773257.

Privater Wohnungsflohmarkt wg.
Wohnungsauflösung am Samstag,
02.04.2016, 11 -16 Uhr, Mauritz,
Steinpfad 11, 48145 Münster.
Geschirr, gute Möbel, Bilder, Deko,
Taschen, Waschmaschine.

Gitarren – Noten – Zubeh. Werkstatt –
Handel – Verleih. Ronge S 02599/
1863 · www.personal-guitar.de

Alte Eichenbretter u. Bohlen aus
Abbruch, geeignet für Deko/Bast-
ler; Tonschalen 16 lfm, 40 cm breit,
zu verkaufen. ☎ 0151/10329295.

MIELE: Waschmaschine+Trockner

mit 6 Mon. Garantie zu verkaufen.
☎ 0173/5377908.

Kroatien: Ferienhaus am Meer, pro
Wo. 280 €, ☎ 0038/5996885151

Ankauf Uhren

Hohenhöveler Str. 20 · 59075 Hamm
Telefon 0 23 81-9 29 20 45
www.westfalen-gold.de

Ankauf U

Hohenhöveler Str 20
GOLD

Ich (weibl., blind) biete kostenlose
(kein Druckfehler!) Wohlfühl- und
Gesundheitsmassagen für die
ganze Familie, auch ideal für
ADHS-Patienten, trauen Sie sich!
☎ 0172/4600635.

Fliesenarbeiten aller Art
FLIESEN & SANITÄR FACHGESCHÄFT

Münsterstraße 29 · 59348 Lüdinghausen
Tel. 02591/2598925 · www.fliesen-und sanitaer.de

Einzelservice ohne Eintritt

!NEU! www.clubklein-paris.de
10 –15 neue Girls 18+ neue Preise – alles geht!!!

1× Spaß 25,– E, Tageskarte ohne Zeitlimit
Der Preishammer – mit Buffet, mit W-Pool und Sauna

Neues Ambiente – LH, Hans-Böckler-Str. 48 · Tel. 02591-94 05 17
NEU! Mo.– Mi. Dessous, Do.– So. FKK NEU!

Täglich Mo-Do 12-1 Uhr | Fr+Sa 14-6 Uhr | So 14-1 Uhr
Seppenrader Str. 45a | Lüdinghausen |

02591 - 968 55 95
DEUTSCHE LEITUNG

DANIELA MIT IHREM NEUEN TEAM

EINTRITT
FREI

HAUS,- & HOTELBESUCHE

Villa im Park

villa-im-park.com

DAY&NIGHTCLUB

Gesuche

Reise und Erholung

Stellenangebote

Stellengesuche

Aus- und
Weiterbildung

Vermietung Wohnungen

Verschiedenes

Tiermarkt

Verkäufe

Dienstleistungen

Kontakte

Ihre Ansprechpartnerin:

Kerstin Haag
Medienberaterin
Telefon 02508 /9903-12
Telefax 02508 /9903-40

kerstin.haag@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

In unseren
Wochenzeitungen effektiv
und günstig werben

©
G

es
in

a
O

tt
ne

r|
Fo

to
lia

.c
om

Als Geschenk für kirchliche Ereignisse und Feste wie Erstkommunion
oder Firmung eignet sich das Gotteslob ganz hervorragend. Das Gottes-
lob ist ein unentbehrlicher Begleiter für den Gottesdienst und zudem ein
echtes christliches Hausbuch. Es gibt persönliche Orientierung in
verschiedenen Lebenslagen und bietet zahlreiche Anregungen für das
religiöse Leben in der Familie. Moderne Gestaltungselemente machen
das neue Gotteslob zu einem zeitgemäßen Gebet- und Gesangbuch,
das man gern in die Hand nimmt.
Wir bieten Ihnen verschiedene Ausstattungsvarianten sowie
hochwertige Rindsleder-Gebetbuchhüllen an.

... gehört das Gotteslob dazu!

Zur ersten heiligen Kommunion ...

Beziehbar über ausgewählte
Buchhandlungen oder über
www.aschendorff-buchverlag.de
....................................................
Aschendorff Verlag GmbH & Co. KG
48135 Münster
Mail: buchverlag@aschendorff.de
Tel.: 02 51 . 690-131 • Fax: 02 51 . 690-143
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© FathemaMurtaza

Unsere Teams sind in mehr als 60 Ländern im Einsatz. Werden Sie ein Teil davon und
lernen Sie humanitäre Hilfe auf höchstem Niveau kennen. Bewerben Sie sich online:
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Wir suchen qualifizierte Mediziner, techniker und
adMinistratoren (M/W), die sich Weiter entWickeln
Möchten und Mit uns WeltWeite nothilfe leisten.

ihr neuer arbeitsPlatz
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